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Unsere Pfarrbüros in Bergkirchen,  
Oberroth und Schwabhausen 

St. Johann Baptist Bergkirchen 
Johann-Michael-Fischer-Straße 4 

85232 Bergkirchen 

Tel: 08131-36170 
Fax: 08131-361736 

E-Mail: 

pv-bergkirchen@ebmuc.de 

Öffnungszeiten: 

Mo  8:00 - 12:00 Uhr 

Mi   8:00 - 12:00 Uhr 

St. Michael Schwabhausen 
Arnbacher Straße 15 

85247 Schwabhausen 

Tel: 08138-697248 
Fax: 08138-6390 

E-Mail: 

st-michael.schwabhausen@ebmuc.de 

Öffnungszeiten:  

Di  13:30 - 17:30 Uhr 

Fr    9:30 - 12:30 Uhr 

St. Peter und Paul Oberroth 
Kapellenweg 1, 85247 Oberroth 

Tel: 08138-1866 

In dringenden Fa llen ko nnen Sie das Seelsorgeteam telefonisch 

unter der Nummer 0151-52208293 erreichen.  

Orte und ihre Abkürzungen: 

Bgk: Bergkirchen - Btn: Breitenau - Dhs: Deutenhausen - Fgd: Feldgeding  

Krh: Kreuzholzhausen - Ltb: Lauterbach - Ma: Machtenstein - Obb: Oberbachern 

Oth: Oberroth - Pa: Palsweis  - Pu: Puchschlagen - Rum: Rumeltshausen 

Sch: Schwabhausen - Utb: Unterbachern  

Homepage
https://www.erzbistum-muenchen.de/
pfarrei/pv-bergkirchen-schwabhausen 
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Liebe Schwestern und Brüder  
im Pfarrverband Bergkirchen–Schwabhausen, 

Pfingsten – das ist das Fest des Heiligen 
Geistes, das Fest des Aufbruchs und der Er-
mutigung liegt hinter uns. Die Ju ngerinnen 
und Ju nger waren a ngstlich und verunsi-
chert, eingeschlossen in ihrem kleinen Kreis. 
Doch der Geist Gottes hat sie aufgerichtet, 
erfu llt, ermutigt und hinausgefu hrt – mitten 
in die Welt. Aus der kleinen Gemeinschaft 
wurde eine lebendige Kirche, getragen von 
Glauben, Liebe und Hoffnung. 

Auch ich durfte in den vergangenen eineinhalb Jahren als Kaplan 
im Pfarrverband Bergkirchen–Schwabhausen Teil dieser lebendi-
gen Kirche sein. Es war eine kostbare Zeit: gepra gt von vielen Be-
gegnungen, gemeinsamen Gottesdiensten, Festen, Gespra chen, stil-
len Momenten und tiefem Vertrauen. Zusammen mit den Jahren im 
Pfarrverband Erdweg blicke ich auf sechs erfu llte Jahre in Deutsch-
land zuru ck. 
Nun steht fu r mich ein neuer Abschnitt bevor: Ich kehre zuru ck 
nach Indien – mit einem Herzen voller Dankbarkeit. Ich danke 
Ihnen allen: fu r das offene Miteinander, das Vertrauen, das mir ent-
gegengebracht wurde, fu r alle Unterstu tzung, die Herzlichkeit und 
das gemeinsame Glaubenszeugnis. Ich habe viel gelernt, viel emp-
fangen – und hoffe, auch ein wenig geben du rfen. 

Mein besonderer Dank gilt dem gesamten Pastoralteam – insbe-
sondere Pfarrer Josef Mayer und Pfarrer Marek Bula, aber ebenso 
Diakon Hans Steiner und Diakon Michael Koch. Danke fu r Eure 
Wegbegleitung, das gute Miteinander und Eure wertscha tzende 
Unterstu tzung. 
Ich bedanke mich auch sehr herzlich bei Herrn Florian Preißer als 
Pfarrverbands-Verwaltungsleiter, bei den Mitgliedern der Pfarrge-
meindera te, bei den Ehrenamtlichen, den Mesnerinnen und Mes-
nern – und nicht zuletzt bei unseren Ministrantinnen und Minis-
tranten, die so treu und engagiert ihren Dienst tun. Ihr alle habt 
mir geholfen, mich hier zuhause zu fu hlen. 

Geistliches Wort zum Abschied 
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Der Heilige Geist ist nicht an einen Ort gebunden. Er weht, wo er 
will – in Bayern wie in Indien, in großen Kirchen wie an kleinen 
Feldkreuzen, in stillen Gebeten wie in lauten Festen. Er verbindet 
uns u ber alle Grenzen hinweg. Darauf vertraue ich. 
Mo ge der Geist Gottes Sie alle weiterhin fu hren, sta rken und ermu-
tigen – in Ihrem Glauben, im Pfarrverband und in Ihrem perso nli-
chen Leben. Und vielleicht beten Sie manchmal fu r mich – wie ich 
es gerne auch fu r Sie tun werde. 
Von Herzen: Vergelt’s Gott und auf  Wiedersehen! 

Ihr Pater Mattha us 

Abschiedsgottesdienst am 28. Juni 2025 in Bergkirchen 
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Peter Dietz, der Dekan des Dekanats Dachau, gibt folgende mit dem 

Erzbischo flichen Ordinariat Mu nchen abgestimmte Mitteilung bekannt: 

„Der Pfarrverband Bergkirchen-Schwabhausen erha lt einen neuen Lei-

ter: Georg Bo ckl-Bichler wird zum 15. September 2025 Leiter des 

Pfarrverbands, und zwar fu r den Anfang mit einer ganzen Stelle. Der 

Geistliche ist 39 Jahre alt und derzeit als Pfarrvikar in der Stadtkirche 

Wasserburg ta tig.  

Wir freuen uns sehr, dass die Stelle der Leitung des Pfarrverbands 

Bergkirchen-Schwabhausen nun wieder dauerhaft besetzt werden 

wird und danken Herrn Pfarrvikar Bo ckl-Bichler fu r die U bernahme 

dieser Aufgabe. 

Die Administration des Pfarrverbands durch Herrn Pfarrer Josef Mayer 

endet damit zum 14. September 2025. Wir danken Herrn Pfarrer Mayer 

sehr herzlich fu r seine Bereitschaft, diesen zusa tzlichen Dienst zu u ber-

nehmen. Auch danken wir den haupt- und ehrenamtlichen Mitarbei-

ter:innen des Pfarrverbandes Bergkirchen-Schwabhausen, die in dieser 

U bergangszeit besonders herausgefordert waren, fu r ihren Einsatz. 

Dem neuen Pfarrverbandsleiter und den Mitgliedern des Pfarrver-

bands wu nschen wir einen guten gemeinsamen Weg in die Zukunft.“ 

Die Installation unseres neuen Pfarrverbandsleiters ist geplant fu r  

Sonntag, den 28. September 2025 um 10:15 Uhr  

in der Pfarrkirche St. Johann Baptist, Bergkirchen. 

Fahnenabordnungen sind willkommen. 

Anschließend Stehempfang im Pfarrheim bzw. Pfarrhof. 
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Liebe Mitchristen im Pfarrverband Bergkirchen-Schwabhausen, 

als Ihr zuku nftiger Leiter des Pfarrverbandes 

darf ich mich an dieser Stelle kurz vorstellen. 

Mein Name ist Georg Bo ckl-Bichler und ich 

komme aus dem Pfarrverband Otterfing-

Steingau (Dekanat Miesbach). Aufgewachsen 

bin ich zusammen mit vier a lteren Geschwis-

tern in dem kleinen Dorf Erlach auf dem elter-

lichen landwirtschaftlichen Betrieb. Zur Schu-

le gegangen bin ich in Dietramszell und 

Traunstein, wo ich 2006 auch mein Abitur 

gemacht habe. 

Nach einem Jahr Zivildienst entschloss ich mich 2007 Lehramt fu r die Fa -

cher Deutsch, Geschichte und Katholische Religionslehre zu studieren. 

Nach dem Staatsexamen folgte mein Referendariat in Regensburg und in 

Tegernsee. Schon wa hrend meiner Studienzeit waren mir die Mitarbeit in 

der Pfarrei (Ministranten, Firmvorbereitung, PGR) wichtig geworden. Aber 

erst im Referendariat wurde mir klar, welche Berufung dahinterstecken 

ko nnte. So trat ich im Herbst 2015 ins Priesterseminar der Erzdio zese ein, 

um noch einmal vertieft Theologie zu studieren und meine Berufung zu 

pru fen. 

Nach den Jahren des Studiums, einem Freisemester in London und dem 

Pastoralkurs in Esting-Olching folgte die Priesterweihe im Juni 2021. Die 

vergangenen vier Jahre war ich nun in der Stadtkirche Wasserburg am Inn 

als Kaplan und Pfarrvikar eingesetzt. Mein Leiter in dieser Zeit war Pfarrer 

Bruno Bibinger, der Ihnen gut bekannt sein du rfte aus seiner Zeit im Pasto-

ralkurs. Auch in seinem Namen darf ich Sie herzlich gru ßen. 

Nun kehre ich also wieder vom Inn an die Amper zuru ck und bin gespannt 

auf diese neue Aufgabe, vor allem auf die ersten Begegnungen. Es wu rde 

mich freuen, mo glichst viele von Ihnen bei meiner Amtseinfu hrung mit De-

kan Dietz am Sonntag, den 28. September in Bergkirchen, zu treffen. Ich 

freue mich auf den Start und bitte Sie schon jetzt um Ihr Gebet und Ihre 

Mithilfe, um „Hand in Hand“ und mit Gottes Hand den Pfarrverband in eine 

gute Zukunft zu fu hren. 

Es gru ßt Sie herzlich        Pfarrvikar Georg Bo ckl-Bichler 
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Ich heiße AKPONOU Kodjo Holavi Romaric. 

Ich komme aus Togo. Dieses ist ein kleines 

Land in Westafrika mit einer Fla che von 

56.600 km² und einer Bevo lkerung von 

8,92  Millionen Einwohnern.  

Es grenzt im Norden an Burkina Faso an, 

im Su den an den Atlantischen Ozean, im 

Osten an Benin und im Westen an Ghana. 

Ich bin das ju ngste Kind einer Familie mit sieben Kindern, darunter 

drei Ma dchen und vier Jungen. Ich bin Priester im Dio zesan-Klerus 

von Ane ho und wurde am 21. Juli 2018 ordiniert. Ich bin ein Wai-

senkind. Mein Vater verstarb am 27. September 2000 im Alter von 

52 Jahren als ich 10 Jahre alt war. Meine Mutter ist am 28. Ma rz 

2024 im Alter von 67 Jahren verstorben. 

Meine Bru der und Schwestern, wie alle anderen jungen Togolesen, 

arbeiten nicht. Tatsa chlich gibt es keine Arbeit in Togo. Die Jugend-

lichen sind sich selbst u berlassen. Sie sind gro ßtenteils gebildet, 

aber u ber 90 Prozent arbeitslos. Sie mu ssen sich von Tag zu Tag 

durchschlagen, um ihr ta gliches Brot zu verdienen. Die Landwirt-

schaft und die Tierhaltung, mit denen sich die Menschen in den 

la ndlichen Gebieten u ber Wasser halten, sind leider rudimenta r 

und bringen nur geringe Ertra ge. Dies fu hrt zu Armut und na hrt 

diese letztlich. Die Unsicherheit mit den Regenzeiten hat in den 

letzten Jahren die Situation verscha rft. 

Was die Kirche betrifft, so wurde das Evangelium zum ersten Mal 

am 27. August 1892 von den Missionaren SVD - Gesellschaft des 

Go ttlichen Wortes - nach Togo gebracht. Nach 130 Jahren Evangeli-

sation hat die Kirche in Togo sieben Dio zesen mit mehr als 700 

Priestern. Die Christen machen 47,8 Prozent der nationalen Bevo l-

kerung aus. 

Romaric Akponou 

Unser Gastpriester aus Togo 
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Gottesdienstordnung 

Samstag, 9.8. Hl. Theresia Benedicta vom Kreuz, Märtyrin und Ordensfrau, 
Patronin Europas 

 18:30 Ltb Vorabendmesse 
hl. M f. Ignaz Mayr 
hl. M f. alle Verstorbenen der Familien G. Hofmann und 
Gerleigner 

Sonntag, 10.8. 19. SONNTAG IM JAHRESKREIS 

 08:30 Krh Pfarrgottesdienst mit Kra utersegnung 
hl. JM f. Simon Mayr 
hl. M f. Irmgard Kandler 
hl. M f. Johann Kandler 
hl. M n. Mg. 

 09:00 Oth Sonntagsmesse 
 10:00 Utb Sonntagsmesse 
 10:15 Rum Feier des Kirchenpatroziniums  

- Kollekte fu r die Filialkirchenstiftung - 
hl. JM f. Georg u. Maria Reischl 
hl. Stiftungsmesse f. Katharina Reischl 
hl. JM f. Josef Forstner 
hl. JM f. Michael Kellerer  
und verstorbene Angeho rige 

Donnerstag, 14.8. Hl. Maximilian Maria Kolbe, Ordenspriester,  
Märtyrer 

 18:30 Pu Vorabendmesse mit Kra utersegnung 

Freitag, 15.8. MARIÄ AUFNAHME IN DEN HIMMEL 

 08:30 Bgk hl. Messe mit Kra utersegnung 
hl. JM f. Anneliese Burgstaller 
hl. M f. Wilhelm Wimmer, Regina u. Franz Wimmer  
und Frieda u. Georg Seiler 
hl. M f. Gerda Seiler und Marianne u. Sylvester Moosreiner 
hl. JM f. Katharina Bickl 
hl. JM f. Simon u. Anna Landmann 

 09:00 Obb Wort-Gottes-Feier mit Kra utersegnung 
- der Kirchenchor bietet Kra uterbuschen an - 

 09:00 Oth hl. Messe mit Kra utersegnung 
musikalische Gestaltung Helene Sattler (Gesang) und  
Elisabeth Eibl (Orgel) 

 10:15 Sch hl. Messe mit Kra utersegnung und anschließend  
Goldene Hochzeit der Familie Ingrid und Werner Knopf, 
Schwabhausen 

 18:30 Krh Grotte Rosenkranz 
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Gottesdienstordnung 

Sonntag, 17.8. 20. SONNTAG IM JAHRESKREIS 

 09:00 Oth Pfarrgottesdienst 
 10:15 Sch Sonntagsmesse 

hl. M f. Hildegard Schuster 
hl. Stiftungsmesse f. Georg u. Maria Reisinger 
hl. Stiftungsmesse f. Agnes Blimmel 
hl. M f. Anna u. Julius Hock,  
Rudolf Hock und Barbara Landfried 

Freitag, 22.8. Maria Königin 

 14:30 Pu Trauung Ost - Weiß, Mu nchen 

Samstag, 23.8. Hl. Rosa v. Lima, Jungfrau 

 18:30 Pa Vorabendmesse 
hl. M f. Hildegard Landmann und Anneliese Burgstaller 
hl. M n. Mg. 
hl. JM f. Josef Lindermu ller 
hl. M f. alle Verstorbenen  
der Familien Lindermu ller und Gruber 
hl. M n. Mg. 

Sonntag, 24.8. 21. SONNTAG IM JAHRESKREIS 

 08:30 Btn Feier des Kirchenpatroziniums  
- Kollekte fu r die Filialkirchenstiftung - 

 09:00 Dhs Wort-Gottes-Feier  
mit Kommunionausteilung  
wir beten zum Jahresgedenken f. Kreszenz u. Nikolaus Steiner 

 09:00 Oth Sonntagsmesse 
hl. JM f. Hilde u. Hans Koll 

 10:15 Bgk Wort-Gottes-Feier mit Kommunionausteilung 

Dienstag, 26.8. Dienstag der 21. Woche im Jahreskreis 

 18:30 Obb hl. M f. alle Verstorbenen d. Familien Winkler und Holzmu ller 
hl. JM f. Claus Teufert 
hl. M f. Kunigunde Winkler 
hl. M f. Rudolf Go ttler 

Freitag, 29.8. Enthauptung Johannes' des Täufers 

 14:00 Ltb hl. Taufe Rosalie Elisabeth Egger 

Samstag, 30.8. Samstag der 21. Woche im Jahreskreis 

 11:00 Bgk Trauung Gradl - Eickhoff, Gu nding 
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Gottesdienstordnung 

Sonntag, 31.8. 22. SONNTAG IM JAHRESKREIS 

 10:15 Sch Wort-Gottes-Feier mit Kommunionausteilung 
 10:15 Bgk Pfarrgottesdienst 

hl. Stiftungsmesse f. Josef Zotz 
hl. M f. Magdalena Brummer 
hl. M f. Therese Huber 
hl. JM f. Annemarie Probst, Rudolf u. Peter Probst  
und verstorbene Angeho rige 
hl. JM f. Udo Achtelstetter und Klaus Achtelstetter 
hl. M f. Georgina Reischl und verstorbene Angeho rige 

 10:15 Fgd Halle gegenu ber dem Feuerwehrhaus  
Feier des Kirchenpatroziniums (Pfarrer Doll),  
musikalische Gestaltung: Ampermusikanten 
 - Kollekte fu r die Filialkirchenstiftung - 
hl. M f. alle verstorbenen Mitglieder des  
Schu tzenvereins Hubertus Feldgeding 

Dienstag, 2.9. Hl. Nonnosus, Abt 

 14:00 Sch Seniorennachmittag im Pfarrheim 

Samstag, 6.9. Hl. Magnus, Mönch, Glaubensbote 

 12:00 Rum ev. Trauung Stapfer - Geisel, Dachau 
 13:30 Bgk hl. Taufe Lukas Glauner, Feldgeding 
 18:30 Ma Vorabendmesse 

Sonntag, 7.9. 23. SONNTAG IM JAHRESKREIS 

 09:00 Oth Wort-Gottes-Feier mit Kommunionausteilung 
 10:15 Sch Wort-Gottes-Feier mit Kommunionausteilung 
 10:15 Bgk Pfarrgottesdienst 

hl. M f. Georg u. Therese Kiening  
und Georg u. Anneliese Kiening 
hl. M f. Klausi Glas, Katharina Schmid und Martha Steier 
hl. M f. Peter u. Anna Heigl und Anna u. Josef Westermair  
und Walburga u. Sylvester Kellerer 
hl. JM f. Josef u. Anna Kiening, Josef und Anton Kiening 

Dienstag, 9.9. Hl. Petrus Claver, Ordenspriester 

 13:30 Bgk Seniorentreff im Gasthaus Pfeil 
 18:30 Ma Wort-Gottes-Feier 

Mittwoch, 10.9. Mittwoch der 23. Woche im Jahreskreis 

   Wallfahrt nach Altötting  
11:00  Ao  Pilgermesse in der Basilika St. Anna 
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Gottesdienstordnung 

Freitag, 12.9. Mariä Namen 

 18:30 Rum hl. Messe 

Samstag, 13.9. Hl. Johannes Chrysostomus und hl. Notburga, Dienstmagd 

 18:30 Pu Vorabendmesse 
Kollekte zum "Welttag der sozialen Kommunikationsmittel" 

Sonntag, 14.9. 24. SONNTAG IM JAHRESKREIS 

Kollekte zum "Welttag der sozialen Kommunikationsmittel" 
 08:30 Krh Pfarrgottesdienst zur Feier des Kirchenpatroziniums  

mit Ministrantenverabschiedung  
letzter Gottesdienst mit Pfarrer Josef Mayer 
hl. M f. Magdalena u. Sebastian Hahnrieder 
hl. M f. Kunigunde Winkler 
hl. M f. August u. Babsi Schwarz 
hl. M f. Sophie Kottermaier und Anna Sageder 
hl. M f. Anton Arnold 
hl. JM f. Josef Haas und verstorbene Angeho rige 

 09:00 Ltb Wort-Gottes-Feier mit Kommunionausteilung 
 09:00 Oth Wort-Gottes-Feier mit Kommunionausteilung 
 10:00 Utb Sonntagsmesse 
 10:15 Bgk Wort-Gottes-Feier mit Kommunionausteilung 
 10:15 Sch Sonntagsmesse 

Montag, 15.9. Gedächtnis der Schmerzen Mariens 

 19:30 Bgk PGR-Sitzung im Pfarrheim 

Dienstag, 16.9. Hl. Kornelius, Papst  
und hl. Cyprian, Bischof, Märtyrer 

 08:30 Bgk Segnungsgottesdienst  
fu r die Schulanfa nger in der Kirche 

 10:45 Sch bis 12:00 Uhr Segen  
fu r die Schulanfa nger in der Grundschule Schwabhausen  
- Segen fu r dich - wir laden ein!  
Bunt und fro hlich, mit Blumen geschmu ckt,  
ein Segenszelt gleich neben der Schulhaustu re 

 18:30 Obb hl. Messe 

Mittwoch, 17.9. Hl. Hildegard v. Bingen, Mystikerin und hl. Robert Bellarmin 

 18:30 Pa hl. JM f. Josef Mu hlthaler 
hl. M f. Anna Mu hlthaler 
hl. M f. August Schwarz 
hl. M n. Mg. 

 20:00 Bgk bis Donnerstag 12:00 Stille Anbetung vor dem Allerheiligsten 
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Gottesdienstordnung 

Die nächste Gottesdienstordnung  
wird fu r die Zeit vom 20. September bis 02. November 2025 erstellt. 

Intentionen und Beitra ge fu r diesen Zeitraum werden bis  
Mittwoch, den 03. September 2025 angenommen. 

Donnerstag, 18.9. Hl. Lantbert, Bischof von Freising 

  Bgk bis 12:00 Stille Anbetung vor dem Allerheiligsten 
 18:30 Pu hl. Messe 

Freitag, 19.9. Hl. Januarius, Bischof, Märtyrer 

 18:30 Dhs hl. Stiftungsmesse f. Walburga Mayer 
hl. JM f. Josef u. Maria Hartmann und verstorbene Angeho rige 
hl. JM f. Theresia, Johann u. Kreszenz Funk 
hl. M f. alle Verstorbenen der Familien Funk und Heigl 
hl. JM f. Therese Steer 
hl. M f. Viktoria Klein 
hl. M f. Peter Steer 
hl. M f. Therese Sattler 
hl. M f. Sophie u. Simon Ho rmann 
hl. M f. Gertraud Schmid 

Samstag, 20.9. Hl. Andreas Kim Taegon und  
hl. Paulus Chong Hasang und Gefährten, Märtyrer 

 12:00 Bgk Trauung Salaj - Ko lbl, Feldgeding 
 18:30 Obb Vorabendmesse 

Sonntag, 21.9. 25. SONNTAG IM JAHRESKREIS 

 09:00 Krh Wort-Gottes-Feier mit Kommunionausteilung 
 09:00 Rum Wort-Gottes-Feier 
 09:00 Oth Pfarrgottesdienst 

hl. JM f. Katharina u. Georg Seidenberger und Konrad Ebner 
 10:15 Sch Wort-Gottes-Feier mit Kommunionausteilung 
 10:15 Bgk Sonntagsmesse 

zum 50-jährigen Jubiläum des Landfrauenchors 
hl. JM f. Anna u. Georg Hartmann 
hl. M f. Jakob u. Leni Bayer, Herbert Blimmel, Georg Hartmann 
und alle Verstorbenen der Familien Hartmann und Bayer 

Vorankündigung 
Der Gottesdienst zum Patrozinium von St. Michael Schwabhausen 

wird in diesem Jahr am  
Samstag, den 27. September um 19:00 Uhr gefeiert. 

Anschließend Stehempfang mit Pfarrer Georg Bo ckl-Bichler. 
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 Tipps und Informationen 

Wallfahrt nach Altötting  

am Mittwoch, den 10. September 2025 

Abfahrtszeiten: 

7.00 Rumeltshausen Kirche 

7.03 Stetten Bushaltestelle Feldstraße 

7.10 Schwabhausen  

          Bushaltestelle Ortsmitte (Rathaus) 

7.15 Oberbachern Wirt 

7.20 Puchschlagen Kreuzung Oberbachern 

7.25 Kreuzholzhausen ehemaliger Wirt 

7.30 Lauterbach Sparkasse 

7.35 Palsweis Bushaltestelle. 

7.45 Deutenhausen Kriegerdenkmal 

7.50 Bergkirchen Sparkasse und Gasthof Groß 

7.55 Feldgeding ehemaliges Feuerwehrhaus 

11.00 Uhr Pilgermesse in der Basilika St. Anna, 

anschl. Aufenthalt in Alto tting bis zur Heimfahrt um 15:30 Uhr. 

Fahrpreis 20,00 Euro – Anmeldung bitte im Pfarramt Bergkirchen 

Das Bergkirchner Minikirchenteam stellt sich vor: 

V. l.: Christine Mu ller, Laura Kandler, Franz Heitmeier, Ramona Ho rmann,  

Sonja Zacherl, Petra Berger, Manuela Diermeier, Karin Reuter,  

Katrin Wernthaler, Andreas Wernthaler 

G
n

ad
en

kap
e

lle A
ltö

tti
n

g 
B

ild
: Fried

b
e

rt Sim
o

n
 

In
:p

farrb
rie

fservice
.d

e
 



15 

 

Vor dem Start in die Ferien veranstaltete das Berg-

kirchner Minikirchenteam am 20. Juli 2025 zum 

ersten Mal eine Minikirche mit Fahrzeugsegnung.  

Ein Highlight war die Geschichte von Christophorus, dem Schutz-

heiligen der Reisenden.  

Die Kinder erfuhren, wie Christophorus einst einem Kind half, das 

schwer zu tragen war. Das Kind war Jesus, und Christophorus trug 

es sicher u ber einen Fluss. Diese Geschichte zeigt uns, dass wir auf 

unseren Reisen durch Christophorus immer auf Gottes Schutz ver-

trauen ko nnen. Daher bekamen die Kinder fu r ihre Fahrzeuge auch 

einen Christophorusaufkleber. 

Denn im Anschluss fand auf dem Pfarrplatz die Fahrzeugsegnung 

statt. Die Kinder durften mit ihren Fahrzeugen durch einen bunten 

Blumenbogen fahren und wurden dabei mit Weihwasser be-

sprengt, um sie auf ihren Wegen zu segnen und zu schu tzen. 

Die na chste Minikirche findet zu Erntedank am 05. Oktober 2025 

statt. Wie im letzten Jahr gibt es im Anschluss einen Fru hschoppen. 

Minikirche: Fahrzeugsegnung 

Christine Mu ller 
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Wie aus Pfandbons fröhliche Kinder werden 

Wer derzeit in der ALDI-Filiale im Industriegebiet 

von Markt Indersdorf sein Leergut am Ru ckgabe-

automaten abgibt, kann gleichzeitig etwas Gutes 

tun: Jeder gespendete Pfandbon unterstu tzt  

direkt den Fo rderverein des Kinderhauses  

St. Michael in Schwabhausen. Einfach den Bon in 

die Spendenbox zwischen den beiden Automaten 

werfen - und dabei an die strahlenden Kinder-

augen denken. 

Der Fo rderverein des Kinderhauses St. Michael 

e.V. finanziert mit Mitgliedsbeitra gen und Spen-

den besondere Projekte und gro ßere Anschaf-

fungen fu r die Einrichtung.  

Dazu geho ren unter anderem Schwimmkurse, Zeltlager, Bu cher und 

Spielsachen fu r die Krippenkinder sowie finanzielle Unterstu tzung bei 

Theaterbesuchen – beispielsweise durch die U bernahme der Transport-

kosten. Auch an Festen wie St. Martin oder dem Sommerfest ist der  

Verein aktiv beteiligt. 

Jeder Euro hilft, denn es mangelt nicht an guten Ideen – weder bei der 

Einrichtungsleitung und dem Erzieherinnenteam, noch beim Elternbeirat 

oder dem Verein selbst. 

Laut Markus Klein, dem Vorsitzenden des Fo rdervereins, sind bereits 60 

Euro durch die Spendenaktion zusammengekommen. Eine tolle Summe, 

die durch das Engagement von Sina Eninger (Regionalverkaufsleitung) 

und Laura Hlawatsch (Filialleitung) mo glich wurde. Die beiden dachten 

bei der Einfu hrung der Spendenbox gleich an Kinderga rten aus der  

Region – eine Chance, die sich der Fo rderverein nicht entgehen ließ.  

Wer also noch ein paar leere Flaschen oder Dosen zu Hause hat, kann 

ganz einfach mithelfen. Die Aktion la uft weiterhin – der Fo rderverein sagt 

herzlich Danke, und die Kinder freuen sich u ber jede Unterstu tzung! 

Text: Violet Handtke, Bild: Sina Eninger (ALDI) 

Aus dem Kinderhaus St. Michael Schwabhausen 
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„Gesegnet und behütet sein von Gott“ 

Am Samstag, den 05. April 2025 fand bei scho nem Fru hlingssonnenschein 

im Pfarrheim und -garten von Schwabhausen eine Andacht zum Thema 

„Gesegnet und behu tet sein von Gott“ mit anschließender Fahrzeugseg-

nung statt. Organisiert wurde sie von Verena Nette und dem Fo rderverein 

des Kinderhauses St. Michael.  

Voller Stolz haben die Kinder ihre liebsten Fahrzeuge mitgebracht: flotte 

Fahrra der, bunte Roller und die geliebten Laufra der.  

Zuna chst fand ein kleiner Kindergottesdienst zum Mitmachen und  

Mitgestalten im Pfarrheim statt. Es ging um die Bibelstelle „Der Sturm auf 

dem See“ aus dem Markus-Evangelium. Die Kinder lernten Jesus als Be-

schu tzer und Helfer kennen und es wurde daru ber gesprochen, was ein 

Segen ist.  

Anschließend durfte jedes Kind mit seinem Fahrzeug unter Applaus aller 

durch einen scho n geschmu ckten Holzbogen fahren und wurde mit Weih-

wasser gesegnet. Dazu gab es noch ein Ba ndchen, fu r Fahrzeug oder 

Handgelenk, mit dem Spruch: „Gott segne und behu te dich.“ 

Ein gemu tliches Beisammensein mit Kaffee, Kuchen, Brezen und Getra n-

ken und ganz viel Spiel und Spaß bei den Kindern sorgten fu r eine rund-

um gelungene Aktion. 

Text: Verena Nette, Bild: Markus Klein, Fo rderverein St. Michael 
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 Bilderreigen Fronleichnam 
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Bei hochsommerlichen Temperaturen unternahm der Kirchenchor Berg-
kirchen am 01. Juli 2025 seinen ja hrlichen Ausflug. Zuna chst ging es in 
die Bischofsstadt Eichsta tt, das barocke Juwel im Altmu hltal. Der Dom 
mit seinen unza hligen Kunstwerken war unser erstes Ziel. Der Willibalds
-Chor mit den Reliquien des Bischofs Willibald und das Mortuarium, die 
Grablege der Domherren, sind eindrucksvolle Zeugnisse des Totenkults 
und der Kunst.  

Das na chste Ziel war die Abtei St. Walburg, Begra bnissta tte der heiligen 
Walburga, der Schwester von Willibald. Die Abteikirche und die Gruftka-
pelle mit ihrem Grab, sowie die unza hligen Votivbilder zeugen von der 
noch heute lebendigen Verehrung der Heiligen.  

Vorbei an scho n restaurierten Bu rgerha usern ging es wieder in die Un-
terstadt zur Schutzengelkirche. Ein himmlisches Heer von 567 Engels-
darstellungen in Malerei und Skulptur begegnete uns in dieser im 17. 
Jahrhundert erbauten Kirche.  

Nach so viel Kultur sollten auch die leiblichen Genu sse nicht zu kurz 
kommen. In der „Trompete“ wurden diese dann zur Zufriedenheit aller 
bestens erfu llt.  

Gut gesta rkt brachte uns der Bus zum Kloster Plankstetten. Bekannt ist 
diese kleine Abtei durch ihre biologische Ausrichtung in der Landwirt-
schaft, maßgeblich vorangetrieben von P. Gregor Maria Hanke, Mitglied 
des Klosters und emeritierter Bischof von Eichsta tt. Im Hofladen konn-
ten wir uns vom reichhaltigen Angebot an klo sterlichen Produkten u ber-
zeugen. Den Abschluss machte ein Besuch in der Klosterschenke, wo sich 
jeder noch fu r die Ru ckfahrt sta rken konnte.  

Elfriede Fehringer  

Chorausflug Bergkirchen 
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 Erstkommunion 

An den Sonntagen nach Ostern haben  

73 Kinder aus Bergkirchen und Schwab-

hausen nach sorgfa ltiger Vorbereitung 

das Sakrament der Heiligen Kommunion 

zum ersten Mal empfangen. 

Einige Wochen spa ter sind sie dann auf einen Tagesausflug nach 

Freising gestartet. 

Dort haben die Kinder im Dom zu Freising eine Andacht gefeiert. 

Spa ter konnten sie unter Anleitung von Kunstpa dagoginnen den 

Dom erkunden und an einem sehr interessanten Workshop teil-

nehmen, der seit vielen Jahren bei den Kindern besonders beliebt 

ist: das Vergolden eines kleinen Holzfisches. 

Nach einer kurzen Wanderung durch die Freisinger Altstadt waren 

wir dann in dem renommierten und traditionellen Gasthaus 

„Huber Weißbra u“ zu einem ausgezeichneten Mittagessen. Eine 

Kugel Eis vor der Heimreise rundete den Tag ab.  

Ein herzliches „Vergelt´s Gott“ bei dieser Gelegenheit an alle Mu tter 

und Va ter, die bei der Vorbereitung auf die Erstkommunion und 

am Tag des Ausflugs nach Freising mitgewirkt haben. 

Diakon Hans Steiner  
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 Firmung 

Die Firmlinge aus den Pfarreien Schwabhausen und Oberroth… 

...und aus Bergkirchen-Kreuzholzhausen 
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 Firmvorbereitung: Ein Teil vom Ganzen 

39 Firmlinge aus unserem Pfarrverband 

bereiteten sich auf das  

Sakrament der Firmung vor: 

Ich glaube -  

woran eigentlich? 

Jugendliche denken nach: 

Welcher Aussage  

stimme ich zu? 

Woran zweifle ich? 

Was kann ich nicht glauben? 
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Schattenseiten in unserem Leben 

Hindernisse, Irrwege,  

Sackgassen und Umwege  

die wir gehen mu ssen. 

Welches Licht leuchtet uns dann? 

Wo und bei wem finde ich Halt? 

Mein Leben - und ich 

Mein Lebensbrett - 

Vergangenheit  

und Gegenwart 

Wer ist meinen Weg  

bisher mit mir gegangen? 

War Gott mit dabei? 

Bilder, Texte und Firmvorbereitung: Tamara Graf, PV Erdweg 
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Den Abschluss fand die Wallfahrt mit einem Gottesdienst zusammen mit 

den Penzberger Wallfahrern. Deren Wallfahrt nach Andechs u berschnei-

det sich schon seit jeher mit der des Pfarrverbandes Bergkirchen.  

Die Tradition der Wallfahrt geht auf ein Pestgelu bde zuru ck. 

Zu Bittgängen und Wallfahrten im heutigen Pfarrverband hat Chro-

nist Josef Burghart bereits Mitte des letzten Jahrhunderts geforscht: 

"Am Dienstag in der Bittwoche aber ging man in der Fru he nach Oberba-
chern und am Nachmittag kam die gro ßte Wallfahrt des Jahres: Die auf 
den Hl. Berg in Andechs. In „Brugg“ wurde u bernachtet und bereits dem 
guten Bier sehr gehuldigt. Das war dann dem Pfarrer Johann Christoph 
von Froschheim (1738-1779) ein Dorn im Auge. Deshalb ließ er die Wall-
fahrt erst am Mittwoch in aller Fru he, gegen 2 Uhr abziehen. So blieb es 
auch bis in die ju ngste Zeit. U bernachtet wurde in Andechs, wo das Amt 
am St.-Michaels-Altar, am Himmelfahrtstag der Pfarrer von Dachau hielt, 
der ebenfalls mit seiner Pfarrei auf dem Hl. Berg war. Daheim in Bergkir-
chen hielt am Himmelfahrtstag ein Franziskanerpater aus Mu nchen Amt 
und Predigt. Er ging dann nach altem Brauch von Haus zu Haus zum Sam-
meln fu r sein Kloster. Am Schauer-Freitag ging die Pfarrgemeinde schon 
in aller Fru he  im Bittgang nach Einsbach. Am 10. Mai, also am Festtag des 
alttestamentlichen Heiligen Job, der seltsamerweise in Bergkirchen als 
Patron gegen Krankheiten von Mensch und Tier schon seit der Zeit des 30
-ja hrigen Krieges verehrt worden war, fand ein Amt am Altar dieses Heili-
gen in der sogenannten Jobkapelle statt. Dabei gingen die Gla ubigen zum 
Opfer."              Hubert Eberl 

Traditionelle Wallfahrt nach Andechs 

Etwa 30 Teilnehmer aus dem ganzen 

Pfarrverband Bergkirchen fanden sich 

fu r den Bittgang von Herrsching u ber 

das Kiental nach Andechs am 01. Juni 

2025 zusammen. Die Wallfahrer wur-

den angefu hrt vom Kreuztra ger Josef 

Pfeil und begleitet von Diakon Hans 

Steiner. Im Vorhof zur Wallfahrtskirche 

wurden die Wallfahrer von einem 

Mo nch mit reichlich Weihwasser        

begru ßt.  
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Der Frauenverein CSFS  
lädt zu einer besonderen Wanderung ein: 

Am 25.Oktober 2025 unternimmt der Christlich Soziale Frauen-

verein Schwabhausen seine allja hrliche Herbstwanderung. Wir 

werden etwa sechs Kilometer zuru cklegen, von Schwabhausen 

(genauer Treffpunkt wird noch bekannt gegeben) querfeldein 

nach Kreuzholzhausen. Unser erstes Ziel ist die Kirche Heilig 

Kreuz in Kreuzholzhausen.  

Danach wandern wir weiter zur Lourdeskapelle am Riedweg, nicht 

weit von der Kirche, ein stiller Ort in der Natur, der zu Einkehr und 

Gebet einla dt. 

Unser letztes Ziel ist der Erlebnisbauernhof Huber. Dort erwartet 

uns Familie Arnold zu einer Hoffu hrung. Abschließend sta rken wir 

uns mit Kaffee und Kuchen bevor es wieder heimwa rts geht. 

Anmeldung bis 18.10.2025 bei Sabine Heller, Tel. 1660, oder     

Gerlinde Nimtsch, Tel. 667434 
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Feldgeding: Totgesagte leben länger 

Seit Jahren „schmu ckt“ ein unscho nes Geru st den Altarraum unserer Kir-

che St. Augustinus in Feldgeding. Die Kirche konnte genutzt werden, war 

doch die Sicherung nicht aus statischen Gru nden angebracht, sondern 

diente nur dem Schutz, wenn sich unerwartet Kleinteile von der Decke 

lo sen wu rden. Das ist in den letzten Jahren glu cklicherweise nicht pas-

siert. Aber der zusa tzliche Kirchenschmuck war alles andere als scho n 

und hinterließ auch immer ein Gefu hl der Unsicherheit. 

Nach vielen Begehungen, Dachbesteigungen, Ortsterminen, Pru fungen, 

Messungen und Antra gen konnte nun noch einmal alles gru ndlich gepru ft 

und eine Lo sung gefunden werden. Der Dachstuhl, immerhin eine Arbeit 

aus dem Spa tbarock, wird nun erneuert, um auch in Zukunft die Statik 

und Festigkeit des Kirchendaches zu sichern. Die Vorarbeiten haben be-

reits begonnen. Im na chsten Schritt, voraussichtlich Ende August, wird 

die Kirche eingeru stet, dann folgen die Dacharbeiten und danach noch die 

Renovierung der Außenfassade.  Den finanziellen Hauptanteil tra gt das 

Erzbischo fliche Ordinariat, da wir in der Kirchenstiftung nicht u ber aus-

reichende Mittel verfu gen.  

Nach Abschluss der Arbeiten steht dann unsere Kirche in Feldgeding wie-

der sauber und sicher da. Kirchenverwaltung und Pfarrgemeinde freuen 

sich u ber die Finanzierungszusage und dass unser Kirchenstandort erhal-

ten bleibt. Das war der Kirche in Feldgeding, auch in der Geschichte, ei-

gentlich gar nicht so beschieden. Bereits im Dreißigja hrigen Krieg wurde 

der gotische Kirchenbau von den Schweden bei ihrem Ru ckzug angezu n-

det und sollte vernichtet werden. Damals brannte die Kirche vo llig aus, 

die Mauern standen aber noch und sie wurde aus Mitteln der Pfarrei wie-

der restauriert. Vor ziemlich genau 250 Jahren wollte der damalige Kur-

fu rstliche Geistliche Rat in Mu nchen die Kirche abbrechen lassen, da er 

sie fu r eine „entbehrliche“ Kirche hielt. Der damalige Pfarrherr von Berg-

kirchen, Freiherr von Froschheim, setzte sich vehement fu r den Erhalt ein 

und hatte Erfolg. Die Kirche blieb bis heute bestehen. 

Baumaßnahmen in Feldgeding und Palsweis  
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Vor den aktuellen Renovierungsplanungen wurden ebenfalls Stimmen 

nach Standortauflo sung laut. „Wird die Kirche in Feldgeding u berhaupt 

noch gebraucht?“ wurde konkret gefragt. Aber auch diesmal blieben wir 

hartna ckig und verteidigten unsere Kirche in Feldgeding vor der Aufgabe. 

Ein weiteres Mal mit Erfolg.   

Palsweis: Nichts hält so lange wie ein Provisorium, oder? 

Zugegeben: In Palsweis St. Urban handelt es sich nicht um eine Friedhofs-

mauer, die einfach mal so in der Landschaft steht. Es ist vielmehr eine 

Stu tzmauer, die die Hangabsicherung von Kirche und Friedhof auf Dorfni-

veau u ber der Maisach darstellt. Vor Jahren wurden hier bereits Scha den 

festgestellt und es musste ein Provisorium zur Gefahrenabwehr ange-

bracht werden. Ein mo glicher Hangabbruch  sollte verhindert werden. 

Eine endgu ltige Lo sung ist seit Jahren zwar geplant, wurde aber immer 

wieder hin und her u berlegt und nicht zuletzt aufgrund von Einwa nden 

durch die Bau- und Kunstkommission verzo gert. Das Provisorium ist jetzt 

allerdings in die Jahre gekommen und muss aus statischen Gru nden einer 

dauerhaften Lo sung weichen. Die Planungen sind nun abgeschlossen und 

die Vorarbeiten haben auch in Palsweis bereits begonnen. Aufgrund der 

besonderen Herausforderungen im Gela nde geht es im ersten Schritt 

noch um Boden- und Entwa sserungsgutachten, die zurzeit im Gange sind. 

Der Neubau der Mauer wird dann im Fru hjahr 2026 realisiert werden. Im 

gleichen Zuge wird auch das Leichenhaus renoviert. Nachdem auch die 

Kirchenstiftung St. Urban in Palsweis nur u ber bescheidene Eigenmittel 

verfu gt, wird der Hauptkostenanteil vom Erzbischo flichen Ordinariat 

u bernommen. Die Renovierungskosten fu r das Leichenhaus u bernimmt 

dankenswerterweise die Gemeinde Bergkirchen.  

Florian Preißer, Verwaltungsleiter 
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Vom 19. - 28. September 
und am 11. Oktober 2025 

in Bergkirchen 
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Unterstützung gesucht in Schwabhausen 

Das Senioren-Team von St. Michael ist auf der Suche nach back-

freudigen Frauen und Männern, die einmal im Jahr einen Ku-

chen oder eine Torte zum einzigartigen Kuchenbuffet fu r die mo-

natlichen Senioren-Nachmittage in Schwabhausen beisteuern ko n-

nen und wollen.  

Außerdem wird fu r eine der zehn Kuchenba cker-Gruppen noch 

eine Gruppenleiterin gesucht. Die Leiterin informiert fru hzeitig 

ihre Ba ckerinnen u ber den Termin, hilft vormittags beim Einde-

cken der Tische und nachmittags beim Bedienen und Aufra umen. 

Sie ku mmert sich auch um die Blumen fu r die Tischdeko. 

Nähere Informationen bei Marianne Spreng, Tel. 1768. 

Unterstu tzung wird auch gesucht im Gemeindegebiet von Schwab-

hausen beim Austragen der Anschreiben zur Caritassammlung 

mit U berweisungstra gern sowie der Pfarrbriefe, die jeweils zwei-

mal ja hrlich erscheinen.  

Je nach Gro ße des Gebietes sind zwischen einhundert und zwei-

hundert Briefe auszutragen. 

Wenn Sie gerne spazieren gehen und sich dabei ehrenamtlich en-

gagieren wollen, melden Sie sich bitte im Pfarrbüro bei Frau  

Simone Go ttler unter Telefon 697248.  

Durch Ihr „Mithelfen“ können andere etwas entlastet werden. 

Vergelt’s Gott dafür! 

PGR und Seniorenteam Schwabhausen 
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Vorankündigung 

Herzliche Einladung zur Veranstaltung 

„Eine Kirche der Ehrenamtlichen“ 

Donnerstag, 06.11.2025 von 19 bis 21 Uhr 

Ehrenamtliche waren seit jeher unverzichtbar im kirchlichen  

Leben. Der immer deutlicher werdende Mangel an hauptamtli-

chen Seelsorgenden sowie die schwindende Zahl kirchennah  

lebender Menschen werden die Rolle dieser Engagierten in 

na chster Zukunft nachhaltig vera ndern.  

Wir fragen uns gemeinsam: Was ko nnen, du rfen, sollen und wol-

len Ehrenamtliche in den Kirchen unseres Pfarrverbandes von 

morgen? Welche Hindernisse gilt es zu bearbeiten? Wo liegen 

die Grenzen? 

Dieses Veranstaltungsangebot ist nicht einfach ein Vortrag, son-

dern soll mit Input und verschiedenen Methoden ins Nachden-

ken und miteinander ins Gespra ch bringen. 

Nicht nur mit Blick auf die am 01. Ma rz 2026 anstehenden Pfarr-

gemeinderatswahlen wu rden wir uns u ber zahlreiche interes-

sierte Frauen und Ma nner freuen, die sich gerne ehrenamtlich im 

Pfarrverband einbringen wollen. Auch in anderen Bereichen 

wird Unterstu tzung gesucht. Kirche lebt davon, dass Menschen 

Ideen entwickeln und sich aktiv am Pfarreileben beteiligen. 

Geleitet wird der Abend von Susanne Deininger, Pastoralreferen-

tin und theologische Mitarbeiterin im Dachauer Forum. 

Veranstaltungsort: Pfarrheim Schwabhausen, Arnbacher Str. 13  

Gebührenfrei 
 

Um besser planen zu ko nnen, bitten wir um  

Anmeldung bei Barbara Ditzel, Tel.: 08138-668621  

oder per Mail: die-ditzels(at)web.de 

https://www.google.com/maps/place/Arnbacher+Str.+13,+85247+Schwabhausen
mailto:die-ditzels@web.de
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 Pfarrverbandsrat und Seelsorgeteam  

mit dem neuen Pfarrverbandsleiter Georg Böckl-Bichler 
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Von links: Hans Kandler, PGR Bgk; Diakon Michael Koch; Diakon Hans Steiner; 
Barbara Ditzel, PGR Sch; Hermine Burgermeister, PVR; Melanie Mihatsch, PGR Oth; 
Bettina Kaufmann, PGR Bgk; Lisa Kahles, PGR Oth; Angelika Mooseder, PGR Sch; 
Maria Burgmair, PVR-Vorsitzende; Pfarrvikar Georg Bo ckl-Bichler 


